
Politik mit allen
für alle!

Wie schaffen wir es, dass

Menschen mit und ohne Behinderung

zusammen Politik machen?

Offene Veranstaltung der

SPD „Kieler Mitte“

am Samstag, den 5.12.2015,

um 14:00 Uhr

im Neubau des RBZ Wirtschaft

Westring 444

24118 Kiel

Anfahrt

Anfahrt
Bus: Linien 6, 91 und 92 bis „Rankestraße“

 Linien 60S, 61, 62 und 81 bis „Universität“

 Linien 11, 501, 502, 900, 901 bis

 „Hardenbergstraße“

Auto: Parkplatz vor Ort (siehe Karte)

Informationen
 • Alle Räume sind barrierefrei erreichbar.

 • Eine Behindertentoilette ist vor Ort.

Sie haben Fragen?

Sie benötigen Unterstützung?
 • Nutzen Sie gerne die Antwortkarte.

 • Schreiben Sie per E-Mail:

         annalenawalczak@gmail.com

 • Rufen Sie an: 0163-7061626
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AblaufProjekt

Was ist inklusive Politik? Wie können Menschen 

mit und ohne Behinderung zusammen Politik 

machen? Welche Barrieren gibt es für Menschen 

mit Behinderung? Was sind die Chancen von 

inklusiver Politik? –  Wir laden Menschen mit 

und ohne Behinderung ein, über diese Fragen zu 

sprechen und Antworten zu finden.

Der SPD Ortsverein Kieler Mitte hat beschlossen, 

dass Menschen mit Behinderung mehr 

Möglichkeiten haben sollen, im Ortsverein 

mitzuarbeiten. Der Ortsverein will ein „inklusiver 

Ortsverein“ werden. Menschen mit und ohne 

Behinderung sollen in allen Themenbereichen 

zusammenarbeiten. Dabei sollen alle selbst 

entscheiden, was für sie interessant ist. Die 

Mitglieder des Ortsvereins wollen Barrieren für 

Menschen mit Behinderung abbauen. Der 

Ortsverein will mit dem Projekt „inklusiver 

Ortsverein“ ein Vorbild für andere sein.

Ziel der Veranstaltung ist es, viele Vorschläge zu 

sammeln, wie inklusive Politik möglich ist. Wir 

freuen uns deswegen, vor allem Menschen mit 

Behinderung auf der Veranstaltung begrüßen zu 

können. Wir geben uns dabei Mühe, die 

Veranstaltung barrierefrei zu gestalten.

Bitte teilen Sie uns ihre Wünsche mit!

13:30 Uhr Ankunft

14:00 Uhr Begrüßung

 Gespräch zum Einstieg

 „Politik und Inklusion“

 mit

    Prof. Dr. Ulrich Hase

      Landesbeauf tragter für

      Menschen mit Behinderung

 ,  Projektleiterin   Anna-Lena Walczak

    Peter Hansen, AG SelbstAktiv

14:40 Uhr Pause

15:00 Uhr „Wie arbeitet man in einer Partei?“

 Benjamin Raschke, Kieler Ratsherr

 Einführung

 „Was ist ein Inklusiver Ortsverein?“

 Anna-Lena Walczak, Projektleiterin

 Zusammenarbeit in Arbeitsgruppen

   • Erfahrungen

   • Barrieren

   • Lösungen

16:00 Uhr Pause

16:15 Uhr Vorstellung der Ergebnisse

 Rückmeldung: Wie hat mir die Ver-

 anstaltung gefallen?

17:00 Uhr Ende und Ausklang

  Helmuth M. Huss,Schlusswort

 Vorsitzender des Ortsvereins

Ich brauche Unterstützung

  durch DolmetscherInnen für

  Gebärdensprache

  im Gebäude

  auf dem Weg zum Veranstaltungsort

    von der Bushaltestelle

   vom Parkhaus

  bei der Verpflegung für mein

  Assistenztier

  Welches Tier?

  Ich habe eigene Hilfsmittel. Sie sollen

  benutzt werden.

  Welches Hilfsmittel?

  Ich habe eine Sehbehinderung und

  brauche Unterstützung in der Arbeits-

  gruppe beim Aufschreiben und Lesen

  Ich benötige folgende Unterstützung:


